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Das Projekt «Lindengarten» befindet sich im Herzen von 

Eiken (AG), eingebettet in eine grossflächige Grünanla-

ge. Hier leben Sie mitten im Zentrum und naturnah zu-

gleich – denn bis zum nächsten Waldstück sind es nur 

wenige hundert Meter. 

Das sorgt für ein äusserst einladendes Gesamtbild mit 

sorgsam integrierter Begegnungszone. Nicht zuletzt, weil 

sich die beiden einander gegenüberstehenden, abge-

winkelten Bauten von zurückhaltender Eleganz zeigen. 

Die dreigeschossigen Mehrfamilienhäuser mit vorver-

grauter Holzfassade stehen für hohe Wertigkeit und 

erweisen sich als moderne Wohnoasen mit bewusstem 

Fokus auf nachhaltige Materialien. 

Die Wohnüberbauung umfasst zwei Mehrfamilienhäu-

ser mit 20 grosszügigen Eigentumswohnungen (2.5, 3.5 

und 4.5 Zimmer). Die geräumigen Loggien bieten einen 

zusätzlich geschützten Aussenraum zum Verweilen an. 

Wer sich für eine der insgesamt sechs Parterrewohnun-

gen entscheidet, geniesst überdies einen eigenen Gar-

tenanteil. Zum Projekt gehören auch eine gemeinsame 

Einstellhalle inklusive zweier Velokeller sowie ein Ge-

meinschaftsraum und sechs Hobbyräume.

L E B E N  I N M I T T E N  D E S 
Z E N T R U M S  –  U N D 
Z U G L E I C H  I N  N A T U R N Ä H E

E I N E  G R O S S Z Ü G I G E 
W O H N O A S E  –  M I T  F O K U S 
A U F  H O C H W E R T I G E 
M A T E R I A L I E N
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Eiken

Kirche Eiken

D I S T A N Z E N

Dank seiner bevorzugten Verkehrslage und den ange-

nehm milden klimatischen Verhältnissen gilt Eiken als 

attraktiver Wohnort. Die Aargauer Gemeinde mit ihren 

rund 2300 Einwohnerinnen und Einwohnern zählt zur 

Region Fricktal und zeichnet sich nicht zuletzt durch 

die Schaffung von Wohnstrassen und verkehrsbefreiten 

Quartierstrassen aus. Das trägt zu einer hohen Lebens-

qualität bei. 

Auch die nahe Natur zählt zu den grossen Vorzügen Ei-

kens – hier geniessen Sie abwechslungsreiche Ausflugs-

möglichkeiten, etwa entlang des Rheins oder hinauf 

zum Schupfarterberg. Kommt hinzu, dass Sie aufgrund 

des Autobahnanschlusses an die A3 und der SBB-Halte-

stelle Ihre Reiseziele jederzeit rasch, bequem und direkt 

erreichen können.

E I K E N  –  E I N  A T T R A K T I V E R 
W O H N O R T  A N 
V O R Z Ü G L I C H E R  L A G E

AUTO
Rheinfelden	 ca. � 14 Min.

Brugg	 ca. �22 Min.

Aarau	 ca. �26 Min.

Basel	 ca. �35 Min.

ÖV
Rheinfelden	 ca. � 18 Min.

Brugg	 ca. � 31 Min.

Aarau	 ca. �50 Min.

Basel	 ca. �40 Min.

ZU FUSS
Bahnhof Eiken	 ca. � 3 Min.
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I H R  N E U E S  Z U H A U S E 
A L S  I D E A L E R  D R E H - 
U N D  A N G E L P U N K T

Von Ihrem neuen Zuhause an der Wartstrasse in Eiken 

erreichen Sie im Nu nicht nur den Bahnhof und die 

nächstgelegene Bushaltestelle zu Fuss, sondern auch 

eine ganze Palette an Einkaufsmöglichkeiten. Unmittel-

bar vor Ihrer Wohnung liegt eine weitere Attraktion: Hier 

können Sie abseits der Strasse in der stilvoll gestalteten, 

privaten Begegnungszone mit mehreren integrierten 

Sitzgelegenheiten verweilen – und sich in grüner Um-

gebung mit Familie und Freunden treffen und austau-

schen. 

Aufgrund der zentralen Lage des Projektes «Lindengar-

ten» ist es zudem ein Leichtes, direkt vor der Haustüre zu 

einer Joggingrunde entlang der nahen Felder, zu einem 

Spaziergang oder zu einer Velotour aufzubrechen. In der 

Nähe locken zudem gleich mehrere Naturschutzgebie-

te wie das Biotop «Im Tal» oder das vom lokalen Natur-

schutzverein Eiken gepflegte «Bruchmet»-Areal. Eiken 

ist lediglich zwei Kilometer von der deutschen Grenze 

entfernt – es bieten sich zur Abwechslung also auch 

Ausflüge ins nördliche Nachbarland an.        

E I N  S T I LV O L L E R  O R T , 
U M  S I C H  M I T  F R E U N D E N , 
F A M I L I E  U N D  N A C H B A R N 
A U S Z U T A U S C H E N 

3 PP Besucher
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Die insgesamt 20 Eigentumswohnungen des Projekts 

«Lindengarten» verfügen über gehobenen Ausbaustan- 

dard und überzeugen mit einem offenen und geräumi-

gen Küchen-, Ess- und Wohnbereich. Dies sind bloss 

zwei der Gründe, weshalb Sie Ihren neuen Wohnsitz 

schätzen werden. 

Die Niedertemperatur-Fussbodenheizung und das edle 

Holzparkett in den Zimmern sorgen für ein angeneh-

mes Ambiente, die Bodenplatten und die Armaturen in 

der Dusche respektive im Badezimmer strahlen einen 

geschmackvollen Charakter aus. Die Wohnungen sind 

bis ins letzte Detail durchkonzipiert, was sich etwa daran 

ablesen lässt, dass sie rollstuhlgängig sind. Die grossen 

Fensterfronten zeugen von hohem Komfort und sorgen 

zudem für viel Helligkeit in den Räumen. 

Waschmaschine und Tumbler sind im Reduit unterge-

bracht und im Eingangsbereich finden sich Garderoben/

Einbauschränke-Kombinationen. Es sind alles Hinwei-

se dafür, dass in der Wohnüberbauung «Lindengarten» 

an alles gedacht wurde. Schliesslich sollen Sie sich hier 

nicht nur wohl, sondern zuhause fühlen.   

A U S G E S P R O C H E N  G R O S S - 
Z Ü G I G  M I T  G E H O B E N E M 
A U S B A U S T A N D A R D 

W E R  I N  D E R  W O H N Ü B E R - 
B A U U N G  « L I N D E N G A R T E N » 
L E B T ,  W I R D  S I C H  I M  H A N D U M -
D R E H E N  Z U H A U S E  F Ü H L E N 
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Zimmer 1

BF: 16.6 m²

Wohnen/Essen

BF: 33.9 m²

Ged. Sitzplatz

BF: 20.1 m²

Zimmer 3

BF: 14.2 m²

Entrée

BF: 12.5 m²

Du/WC

BF: 7.8 m²

Zimmer 2

BF: 15.0 m²
Reduit

WM/

TU

BF: 4.6 m²

Bad/ WC

BF: 6.2 m²

Küche

BF: 11.2 m²

Entrée

BF: 6.2 m²

Bad/WC

BF: 6.2 m²

Zimmer 2

BF: 14.3 m²

Küche/Essen/Wohnen

BF: 34.6 m²

Zimmer 1

BF: 17.0 m²

Reduit

WM/

TU

BF: 4.0 m²

Du/WC

BF: 4.2 m²

Ged. Sitzplatz/Loggia

BF: 10.8 m²

Zimmer 1

BF: 16.7 m²

Zimmer 2

BF: 14.0 m²

Zimmer 3

BF: 12.1 m²

Ged. Sitzplatz/Loggia

BF: 12.9 m²

Küche/Essen

BF: 25.0 m²

Wohnen

BF: 19.0 m²

Entrée

BF: 14.7 m²

Du/WC

BF: 3.8 m²

Reduit
WM/

TU

BF: 4.0 m²

Bad/WC

BF: 5.6 m²

Zimmer 2

BF: 12.9 m²

Zimmer 3

BF: 13.0 m²

Wohnen

BF: 21.6 m²

Küche/Essen

BF: 24.6 m²Zimmer 1

BF: 17.7 m²

Bad/WC

BF: 5.9 m²

Vorplatz

BF: 4.2 m²

Du/WC

BF: 3.3 m²

Entrée/Gang

BF: 10.7 m²

Ged. Sitzplatz/Loggia

BF: 17.0 m²

Reduit

WM/

TU

BF: 4.0 m²

Zimmer 2

BF: 15.3 m²

Du/WC

BF: 3.4 m²

Reduit

WM/
TU

BF: 4.0 m²

Küche

BF: 10.3 m²

Entrée

BF: 5.2 m²

Zimmer 1

BF: 18.1 m²

Bad/WC

BF: 4.7 m²

Ged. Sitzplatz/
Loggia

BF: 13.6 m²

Wohnen/Essen

BF: 32.8 m²

Zimmer 2

BF: 12.9 m²

Zimmer 3

BF: 13.0 m²

Wohnen

BF: 21.6 m²

Küche/Essen

BF: 24.6 m²

Bad/WC

BF: 5.9 m²

Reduit

WM/
TU

BF: 4.0 m²

Vorplatz

BF: 4.2 m²

Du/WC

BF: 3.3 m²

Entrée/Gang

BF: 10.7 m²

Ged. Sitzplatz/Loggia

BF: 17.0 m²

Zimmer 1

BF: 17.7 m²

Treppenhaus B

Ged. Eingang

Treppenhaus A

Lift

Lift

V
o

rd
ac

h

H A U S  A
E R D G E S C H O S S
1 . | 2 .  O B E R G E S C H O S S

H A U S  A
E R D G E S C H O S S

Wohnung Nr.� A.0.2 | A.1.3 | A.2.3
Zimmer � 3.5

NWF� 86.5 m²

Ged. Sitzpl./Loggia� 10.8 m²

Priv. Garten A.0.2� ca. 42.0 m² 

Keller A.0.2� 8.4 m²

Keller A.1.3� 8.0 m²

Keller A.2.3� 7.4 m²

Wohnung Nr.� A.0.1
Zimmer � 4.5

NWF� 122.0 m²

Ged. Sitzplatz� 20.1 m²

Gartenanteil� ca. 35.0 m² 

Keller� 9.2 m²

N N

A.0.1

1:100 0 5 m43211:100 0 5 m4321

Entrée

BF: 6.2 m²

Bad/WC

BF: 6.2 m²

Zimmer 2

BF: 14.3 m²

Küche/Essen/Wohnen

BF: 34.6 m²

Zimmer 1

BF: 17.0 m²

Reduit

WM/
TU

BF: 4.0 m²

Du/WC

BF: 4.2 m²

Ged. Sitzplatz/Loggia

BF: 10.8 m²

Treppenhaus B

Ged. Eingang

Treppenhaus A

Lift

Lift

V
o

rd
ac

h

A.0.2
A.1.3
A.2.3

Garten 
A.0.1

Garten 
A.0.2

G R U N D R I S S E        12 13       G R U N D R I S S E



H A U S  A
1 . | 2 .  O B E R G E S C H O S S

H A U S  A
E R D G E S C H O S S

1 . | 2 .  O B E R G E S C H O S S

Wohnung Nr.� A.1.1 | A.2.1
Zimmer � 3.5

NWF� 94.1 m²

Loggia� 12.6 m²

Keller A.1.1� 8.7 m²

Keller A.2.1� 7.4 m²

Wohnung Nr.� A.0.3 | A.1.4 | A.2.4
Zimmer � 4.5

NWF� 114.9 m²

Ged. Sitzpl./Loggia� 12.9 m²

Priv. Garten A.0.3� ca. 31.0 m² 

Keller A.0.3� 9.2 m²

Keller A.1.4� 8.5 m²

Keller A.2.4� 8.5 m²

1:100 0 5 m43211:100 0 5 m4321

Zimmer 1

BF: 16.7 m²

Zimmer 2

BF: 14.0 m²

Zimmer 3

BF: 12.1 m²

Ged. Sitzplatz/Loggia

BF: 12.9 m²

Küche/Essen

BF: 25.0 m²

Wohnen

BF: 19.0 m²

Entrée

BF: 14.7 m²

Du/WC

BF: 3.8 m²

Reduit WM/
TUBF: 4.0 m²

Bad/WC

BF: 5.6 m²

Treppenhaus B

Ged. Eingang

Treppenhaus A

Lift

Lift

V
o

rd
ac

h

A.0.3
A.1.4
A.2.4

Wohnen/Essen

BF: 34.0 m²

 
Loggia

BF: 12.6 m² 

W
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B
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.1

 m
²

 
Küche

BF: 9.5 m²
  

Zimmer 2

BF: 13.5 m²

Zimmer 1

BF: 14.0 m²

 

Entrée

BF: 10.9 m²

 

Reduit

WM/
TU

BF: 4.3 m²

 
Du/WC

BF: 5.8 m²

 

Treppenhaus B

Lift

Treppenh. A / Gang

Lift

A
.1.1

A
.2

.1

Garten 
A.0.3

N N
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H A U S  A
1 . | 2 .  O B E R G E S C H O S S

Wohnung Nr.� A.1.2 | A.2.2
Zimmer � 2.5

NWF� 62.9 m²

Loggia� 10.3 m²

Keller A.1.2� 8.0 m²

Keller A.2.2� 7.4 m²

1:100 0 5 m4321

Zimmer 1

BF: 16.4 m² 

Wohnen/Essen/Küche

BF: 32.7 m²

 

Entrée

BF: 3.4 m²

 

Reduit

WM/

TU

BF: 4.0 m² 

Du/WC

BF: 6.4 m²
 

Loggia

BF: 10.3 m²

 

Treppenhaus B

Lift

Treppenh. A / Gang

Lift

A.1.2

A.2.2

N
17       G R U N D R I S S E



Wohnung Nr.� B.0.1 | B.1.1 | B.2.1
Zimmer � 4.5

NWF� 117.8 m²

Ged. Sitzpl./Loggia� 17.0 m²

Priv. Garten B.0.1� ca. 46.2 m² 

Keller B.0.1� 8.1 m²

Keller B.1.1� 9.0 m²

Keller B.2.1� 9.6 m²

H A U S  B
E R D G E S C H O S S

1 . | 2 .  O B E R G E S C H O S S

1:100 0 5 m4321

Zimmer 2

BF: 12.9 m²

Zimmer 3

BF: 13.0 m²

Wohnen

BF: 21.6 m²
Küche/Essen

BF: 24.6 m²

Zimmer 1

BF: 17.7 m²

Bad/WC

BF: 5.9 m²

Vorplatz

BF: 4.2 m²

Du/WC

BF: 3.3 m²
Entrée/Gang

BF: 10.7 m²

Ged. Sitzplatz/Loggia

BF: 17.0 m²

Reduit

WM/
TU

BF: 4.0 m²

Treppenhaus B

Ged. Eingang

Treppenhaus A

Lift

Lift

V
o

rd
ac

h

B.0.1
B.1.1
B.2.1

Garten 
B.0.1

N
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H A U S  B
E R D G E S C H O S S

1 . | 2 .  O B E R G E S C H O S S

Wohnung Nr.� B.0.3 | B.1.3 | B.2.3
Zimmer � 4.5

NWF� 117.8 m²

Ged. Sitzpl./Loggia� 17.0 m²

Priv. Garten B.0.3� ca. 72.5 m² 

Keller B.0.3� 8.5 m²

Keller B.1.3� 9.0 m²

Keller B.2.3� 9.3 m²

21       G R U N D R I S S E

1:100 0 5 m4321

Zimmer 2

BF: 12.9 m²

Zimmer 3

BF: 13.0 m²

Wohnen

BF: 21.6 m²

Küche/Essen

BF: 24.6 m²

Bad/WC

BF: 5.9 m²

Reduit

WM/
TU

BF: 4.0 m²

Vorplatz

BF: 4.2 m²

Du/WC

BF: 3.3 m²

Entrée/Gang

BF: 10.7 m²

Ged. Sitzplatz/Loggia

BF: 17.0 m²

Zimmer 1

BF: 17.7 m²

Treppenhaus B

Ged. Eingang

Treppenhaus A

Lift

Lift

V
o

rd
ac

h

B.0.3
B.1.3
B.2.3

H A U S  B
E R D G E S C H O S S
1 . | 2 .  O B E R G E S C H O S S

1:100 0 5 m4321

Zimmer 2

BF: 15.3 m²

Du/WC

BF: 3.4 m²

Reduit

WM/
TU

BF: 4.0 m²

Küche

BF: 10.3 m²

Entrée

BF: 5.2 m²

Zimmer 1

BF: 18.1 m²

Bad/WC

BF: 4.7 m²

Ged. Sitzplatz/
Loggia

BF: 13.6 m²

Wohnen/Essen

BF: 32.8 m²

Treppenhaus B

Ged. Eingang

Treppenhaus A

Lift

Lift

V
o

rd
ac

h

B.0.2

B.1.2

B.2.2

Wohnung Nr.� B.0.2 | B.1.2 | B.2.2
Zimmer � 3.5

NWF� 93.8 m²

Ged. Sitzpl./Loggia� 13.6 m²

Priv. Garten B.0.2� ca. 46.9 m² 

Keller B.0.2� 8.1 m²

Keller B.1.2� 9.0 m²

Keller B.2.2� 9.0 m²

Garten 
B.0.2

Garten 
B.0.3

N N
G R U N D R I S S E        20





Ein-/Ausfahrt AEH
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H A U S  A | B
U N T E R G E S C H O S S

E I N S T E L L H A L L E 

1:200 0 10 m4 5321

 Keller Haus A

1  	 Keller WHG A.0.1	 BF: �9.2 m²

2  	 Keller WHG A.0.2	 BF: �8.4 m²

3  	 Keller WHG A.0.3	 BF: �9.2 m²

4  	 Keller WHG A.1.1	 BF: �8.7 m²

5  	 Keller WHG A.1.2	 BF: �8.0 m²

6  	 Keller WHG A.1.3	 BF:� 8.0 m²

7  	 Keller WHG A.1.4	 BF: �8.5 m²

8  	 Keller WHG A.2.1	 BF:� 7.4 m²

9  	 Keller WHG A.2.2	 BF:� 7.4 m²

10  	 Keller WHG A.2.3	 BF:� 7.4 m²

11  	 Keller WHG A.2.4	 BF:� 8.5 m²

Keller Haus B

12  	 Keller WHG B.0.1	 BF:� 8.1 m²

13  	 Keller WHG B.0.2	 BF:� 8.1 m²

14  	 Keller WHG B.0.3	 BF:� 8.5 m²

15  	 Keller WHG B.1.1	 BF:� 9.0 m²

16  	 Keller WHG B.1.2	 BF:� 9.0 m²

17  	 Keller WHG B.1.3	 BF:� 9.0 m²

18  	 Keller WHG B.2.1	 BF:� 9.6 m²

19  	 Keller WHG B.2.2	 BF:� 9.0 m²

20  	 Keller WHG B.2.3	 BF:� 9.3 m² Haustechnik

21  	 Elektro AB

22  	 Elektro A

23  	 Elektro B

24  	 Technik A

25 	 Technik B

25

23

24

22

21

20

19

18

12131415

16

17

2

8

9

10

11

7

6

5

4

3

1

Veloräume

26  	 Veloraum A

27  	 Veloraum B

28  	 Hauswart 1

29  	 Hauswart 2

Hobby-/Gemeinschaftsräume

30  	 Gemeinschaftsraum	 BF:� 17.4 m²

31  	 Hobbyraum A1 	 BF:� 13.2 m²

32  	 Hobbyraum B1 	 BF:� 17.6 m²

33  	 Hobbyraum B2 	 BF:� 12.4 m²

34  	 Hobbyraum B3 	 BF:� 13.3 m²

35  	 Hobbyraum B4 	 BF:� 13.2 m²

   Keller 	

   Technikräume	  

   Veloräume

   Hobbyräume 	

26
28

27

29

32

31

333435

30

N
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Garderoben
Die Einbauschränke im Eingangsbereich der Wohnungen 

sind Teil des Gestaltungskonzeptes. Individuelle Käufer-

wünsche im Rahmen der baulichen Massnahmen kön-

nen im Gespräch erfasst und kalkuliert werden.

Türen
Die Wohnungseingangstüren bestehen aus Stahlzargen 

mit Türblatt und werden im Farbton gemäss Farb- und 

Materialkonzept ausgeführt. Sie sind mit einer Dreipunkt-

verriegelung, Sicherheitszylindern und einem Spion 

ausgestattet. Die Gegensprechanlage verfügt über eine 

Videofunktion. Die Wohnungsinnentüren werden mit 

Stahlzargen und Türblatt im Farbton gemäss Farb- und 

Materialkonzept ausgeführt.

Liftanlagen
Die Personenaufzüge verfügen über eine Tragfähigkeit 

von 630 kg, sind rollstuhlgängig und bieten Platz für je-

weils 8 Personen. Die Innenausstattung ist Teil des Ge-

staltungskonzeptes. 

Hobbyräume
Die Überbauung verfügt zudem über sechs Hobbyräume, 

welche keiner Wohnung zugehörig sind und zusätzlich 

erworben werden können. Die Hobbyräume werden mit 

einem Plattenbelag gemäss Ausbaubudget von 60 CHF/m² 

(Plattenmaterial ohne Verlegen) belegt, weiss gestrichen 

und jeweils mit einem Ausgussbecken ausgestattet. Das 

Elektropaket wird auf einen separaten Zähler geschaltet 

und beinhaltet neben den Steckdosen einen Deckenlam-

penanschluss mit Lichtschalter.

Gartensitzplätze / Loggias
Die privaten Aussenbereiche werden mit Aussenplatten 

(Feinsteinzeug) entsprechend dem Farb- und Material-

konzept und unter Berücksichtigung der Umgebungsge-

staltung belegt. 

Garten / Umgebung
Die Überbauung ist in eine stilvoll gestaltete Umgebung 

eingebettet, welche die privaten Gartenbereiche allseitig 

ergänzt. Die privaten Gärten sind mit Rasen ausgestattet. 

Die Materialisierung der Zugangswege und Aussenflä-

chen sowie die Bepflanzung und Umgebungsbeleuch-

tung sind Teil des Gesamtkonzeptes des Architekten, 

angelehnt an behördliche Vorgaben. 

Bauweise / Konstruktion
Die Gebäude basieren auf einer Hybridbauweise. Die Ge-

schossdecken (exkl. Dach) sowie die Kernzonen werden 

in Stahlbeton ausgeführt. Das Satteldach als ausgedämm-

te Holzbaukonstruktion hat eine beidseitige Neigung von 

15° und wird vollflächig mit PV (Solaranlage) ausgestat-

tet. Die Innenwände der Wohngeschosse sind aus Mau-

erwerk bzw. wo aus statischen Gründen notwendig aus 

Stahlbeton, ergänzt mit Stahlstützen. Die Aussenwände 

werden aus vorgefertigten, ausisolierten Holzelementen 

und einer vertikalen, vorvergrauten Holzschalung erstellt. 

Die Wohnungstrennwände werden nach Vorgaben des 

Bauingenieurs und unter Berücksichtigung der Schall-

dämmvorgaben des Bauphysikers in Stahlbeton ausge-

führt.

Fenster
Sämtliche Fenster, Fenstertüren und Hebeschiebefenster 

der Wohnungen werden in einer Holz-Metall-Konstrukti-

on ausgeführt. Die Fensteroberflächen sind aussenseitig 

gemäss Farb- und Materialkonzept, innenseitig weiss. Für 

jedes Zimmer ist mindestens ein Öffnungsflügel vorge-

sehen. Die Fensterverglasungen werden gemäss wärme- 

und schalltechnischen Anforderungen des Bauphysikers 

erstellt. Die Fenster der erdberührenden Wohnungen ver-

fügen über einen erhöhten Einbruchschutz.

Sonnenschutz
Mittels aussen liegender Vertikalstoffstoren lassen sich 

die Räume beschatten und abdunkeln. Für die Beschat-

tung der Aussenbereiche sind, wo möglich, Stoffmarkisen 

vorgesehen. Sämtliche Beschattungen werden, soweit 

technisch möglich, elektrisch bedient und gemäss Farb- 

und Materialkonzept ausgeführt.

Bodenbeläge
Die Wohn- und Schlafräume sowie die Korridore der Woh-

nungen werden mit einem Holzparkettboden gemäss 

Ausbaubudget von 150 CHF/m² fertig verlegt. Die Bäder/

Duschräume erhalten einen Plattenbelag (Feinsteinzeug) 

gemäss Ausbaubudget von 60 CHF/m² (Plattenmaterial 

ohne Verlegen). Die privaten Kellerräume im Unterge-

schoss werden mit einem Zementüberzug versehen.

Oberflächen Innenwände / Decken
Sämtliche Decken der Wohnungen werden mit Weiss-

putz versehen. Die Innenwände erhalten Weissputz und 

Variovlies. Die Wände der Bäder/Duschräume erhalten 

in den Bereichen der Sanitärbauten Wandplattenbeläge 

(Feinsteinzeug), gemäss Ausbaubudget von 60 CHF/m2, 

(Plattenmaterial ohne Verlegen). Die restlichen Wände der 

Bäder werden mit Weissputz und Variovlies ausgeführt.

In den Wohnräumen sind vor den Fenstern Vorhang-

schienen vorgesehen.  

Küchen
Die Einbauküchen im modernen Ausbaustandard va-

riieren in ihrer Anordnung je nach Wohnungstyp und 

enthalten Küchengeräte wie Kühlschrank mit separa-

tem Gefrierschrank, Geschirrspülmaschine, Backofen, je 

nach Küchentyp Kompakt-Steamer, Induktionskochfeld 

mit integriertem Umluft-Kochfelddampfabzug oder Um-

luft-Dunstabzugshaube, ergänzt mit Waschbecken inkl. 

Auszieharmatur. Arbeitsflächen in Naturstein, Küchen-

rückwand aus Glas und Küchenfronten nach Standard-

auswahl Küchenbauer. Je nach Wohnungstyp mit inte-

grierter Garderobe.

Bäder / Duschräume
Die Sanitäreinbauten sind gemäss Bemusterungsauswahl 

Teil des Gestaltungskonzeptes. Dabei handelt es sich um 

ausgewählte, moderne Sanitärapparate und Armaturen. 

Individuelle Käuferwünsche im Rahmen der baulichen 

Massnahmen können im Gespräch erfasst und kalkuliert 

werden.  

Waschen und Keller
Waschmaschine und Tumbler werden innerhalb der 

Wohnungen in den Reduits eingebaut. Jede Wohnung 

erhält einen Kellerraum. Die Kellerräume sind nicht be-

heizt und werden mechanisch entlüftet.

Elektroinstallationen und Einbauleuchten
Der Ausbau der Elektroinstallationen ist Teil des Gestal-

tungskonzeptes. Dabei handelt es sich um eine aus-

reichende Anzahl moderner Deckeneinbauleuchten in 

Entrées, Korridoren, Küchen und Bädern wo technisch 

möglich, ergänzt durch Deckenlampenanschlussstellen in 

weiteren Räumen, Wandlampenanschlussstellen im 2.OG, 

Multimediaanschluss und geschaltete Steckdosen in allen 

Räumen. Die Aussenbeleuchtung ist ebenfalls Teil des Ge-

staltungskonzeptes. Ergänzend ist eine Photovoltaikanla-

ge zur Stromeinspeisung vorgesehen. 

Elektro-Mobilität 

Die Einstellhalle verfügt über eine Leerrohrinstallation für 

optionale Nachrüstung einer individuellen E-Ladeinfra-

struktur. 

Heizung
Die Wärmeerzeugung erfolgt zentral mittels Wärmepumpe 

(Wasser/Wasser). Eine Niedertemperatur-Fussbodenhei-

zung verteilt die Wärme gleichmässig in den Wohnungen. 

Jeder Raum ist einzeln per Bodenheizverteiler regulierbar. 

Kauf- und Zahlungsbedingungen
Bei Abschluss des Reservationsvertrages ist innert 5 Ta-

gen eine Anzahlung zu leisten. Die Kosten des Landanteils 

sowie ein Teil der Planungskosten (abzüglich Reserva-

tionszahlung) sind 14 Tage nach der öffentlichen Beur-

kundung des Kaufvertrages an die Verkäuferin zu über-

weisen. Die Tilgung des Erstellungspreises erfolgt mittels 

Akontozahlungen gemäss vereinbartem Zahlungsplan. 

Die Käufer übermitteln an das im Vorfeld definierte No-

tariatsbüro 5 Tage vor dem festgesetzten Beurkundungs-

termin ein unwiderrufliches Zahlungsversprechen einer 

Schweizer Bank oder eines Schweizer Kreditinstitutes 

über die entsprechenden Zahlungen, welche bis und mit 

Bezugsbereitschaft zu erfolgen haben. 

Im Kaufpreis inbegriffen
Der Verkaufspreis versteht sich für den Miteigentumsan-

teil am Land sowie für die schlüsselfertige Erstellung der 

Stockwerkeigentumswohnung und der gemeinsamen 

Bauteile und Anlagen. Das Bauprojekt ergibt sich aus 

dem Baubeschrieb inkl. Budgetangaben sowie aus den 

Stockwerkeigentumsplänen betreffend das Kaufobjekt. 

Die in dieser Dokumentation enthaltenen Angaben, Vi-

sualisierungen und Grundrisse dienen der allgemeinen 

Information und erfolgen ohne Gewähr. Insbesondere 

können aus den dargestellten Grundrissen keinerlei An-

sprüche abgeleitet werden. Sie bilden nicht Bestandteil 

einer vertraglichen Vereinbarung. Ausführungsbedingte 

Änderungen, Abweichungen innerhalb des Material- und 

Farbkonzeptes und/oder Massabweichungen können 

vorkommen und bleiben jederzeit ausdrücklich vorbe-

halten. Verbindlich sind ausschliesslich die Angaben in 

der Vertragsurkunde.

Käuferwünsche und -änderungen
Individuelle, vom Standard abweichende Änderungs-

wünsche der Käuferschaft können je nach Baufortschritt, 

wenn technisch, formell und gestalterisch möglich, bei 

rechtzeitiger Auftragserteilung an den Verkäufer, berück-

sichtigt und umgesetzt werden. Bei den Bodenbelägen, 

Küchen, Sanitärbauten/-apparaten, Elektroinstallationen 

sowie Garderoben können individuelle Käuferwünsche 

im Gespräch erfasst und kalkuliert werden. Änderungs-

wünsche und der daraus entstehende Mehraufwand wer-

den dem Käufer rechtzeitig offeriert. Änderungen werden 

erst nach Bestätigung durch die Käufer ausgeführt.

Allgemeine Informationen
Die abgebildeten Einrichtungsgegenstände (Mobiliar) ha-

ben darstellenden Charakter und sind nicht im Kaufpreis 

enthalten. Alle Preise verstehen sich inkl. MwSt. 

K U R Z B A U B E S C H R I E B
K A U F I N F O R M A T I O N
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Claudia Marthy 
Kundenberaterin Finanzieren

Direktwahl: 062 865 44 83 

claudia.marthy@raiffeisen.ch

Thomas Mahrer 
Teamleiter Finanzieren

Direktwahl: 062 865 44 45 

thomas.mahrer@raiffeisen.ch

L I N D E N G A R T E N -
H Y P O T H E K

31       F I N A N Z I E R U N G

J E T Z T

0.25 %
Z I N S R A B A T T

S I C H E R N

lokalbank.ch/termin

Jetzt 

Termin online 

vereinbaren

Als Finanzierungspartnerin kennen wir das Projekt 
«Lindengarten Eiken» von Grund auf. Ein grosses 
Plus für Sie, denn Sie profitieren von einer unkompli-
zierten Kreditvergabe und unserem Spezialangebot.

Wählen Sie die Raiffeisenbank Regio Frick-
Mettauertal als Ihre Finanzierungspartnerin

Kennen Sie die Vorteile einer lokalen  
Genossenschaftsbank?
• �Persönliche, unkomplizierte und rasche Prüfung  

und Abwicklung Ihrer Finanzierung dank kurzer  

Entscheidungswege

• �Kompetente, umfassende 360 Grad-Beratung  

inklusive

• �Sicherheit für Sie und Ihre Familie dank durch- 

dachter Finanzierung

• �Als Genossenschaft denken und handeln wir 

überzeugt regional. In Form von Sponsorings,  

lokalen Handwerkeraufträgen und Steuergeldern  

geben wir unserer Region etwas zurück.

Wo dürfen wir Sie beraten? 
Bei Ihnen zu Hause, online per Videochat oder in un-

seren Geschäftsstellen in Frick, Eiken, Gipf-Oberfrick, 

Gansingen, Herznach oder Stein – Sie entscheiden, was 

Ihnen am besten passt und profitieren dabei von unse-

ren Beratungszeiten zwischen 8 und 20 Uhr. Vereinba-

ren Sie Ihren Termin ganz einfach online oder telefo-

nisch bei unseren Finanzierungsspezialisten. 

Exklusive Vorzugskonditionen für Ihre  
«Lindengarten-Hypothek»
Sichern Sie sich Ihre Finanzierung bereits heute und er-

halten Sie einen Rabatt von 0.25 % auf unsere aktuellen 

Festhypotheken-Zinssätze.

Raiffeisenbank 

Regio Frick-Mettauertal 

Hauptstrasse 35

5070 Frick

lokalbank.ch


